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Beratung gegen
Radikalisierung

in Göttingen
Göttingen – Zum Thema Sala-
fismus und Islamfeindlich-
keit gibt es jetzt eine zentrale
Anlaufstelle in Göttingen.
Seit Anfang des Jahres exis-
tiert in Göttingen die „Bera-
tungsstelle zur Prävention ge-
gen religiös begründete Radi-
kalisierung“ (Radipräv).

Grundsätzlich werden dort
alle Fragen zu Radikalisie-
rung durch Religion von den
beiden Ansprechpartnerin-
nen, die mit Namen nicht in
der Öffentlichkeit auftreten
wollen, beantwortet. „In der
Praxis spielt in Göttingen bis-
lang lediglich der Salafismus,
also die muslimische Form
der Radikalisierung eine Rol-
le“, sagen die Beraterinnen.
Genaue Zahlen, wie viele jun-
ge Leute sich radikalisiert ha-
ben, gibt es nicht. „Vom
Staatsschutz wird eine mittle-
re zweistellige Zahl ge-
nannt.“

Um junge Leute vor der Ge-
fahr durch Radikale in der
Uni-Stadt zu schützen, gehen
die Mitarbeiterinnen von „Ra-
dipräv“ in Schulen sowie Ju-
gendeinrichtungen, um die
dortigen Lehrer und Pädago-
gen zu unterstützen.

Die Arbeit von „Radipräv“
hat eine Grenze: Konkrete Be-
ratung für den Ausstieg aus
der Radikalisierung gibt es
nicht. In diesem Fällen wird
auf überregionale Angebote
verwiesen. So gibt es in Han-
nover das Aussteigerpro-
gramm „Islamismus“ des Ver-
fassungsschutzes. Diese Ein-
richtung ist unter der Tele-
fonnummer 0162/20 10 81 6
zu erreichen. bsc

Europa-Union lädt
zum Bürgerdialog
ins Junge Theater
Göttingen – Die überparteili-
che Europa-Union Deutsch-
land macht am Donnerstag,
14. März, Station in Göttin-
gen. Beim Bürgerdialog „Eu-
ropa vor der Wahl – Wir müs-
sen reden!“ um 18 Uhr im
Jungen Theater erhält das Pu-
blikum die Möglichkeit, mit
Politikern und Experten ins
Gespräch zu kommen.

Rede und Antwort stehen
der ehemalige Präsident des
Europäischen Parlaments,
Dr. Hans-Gert Pöttering
(CDU), die Europaabgeordne-
te Rebecca Harms (Grüne),
Noreen Hirschfeld vom Ent-
wicklungspolitischen Infor-
mationszentrum (EPIZ), der
Landtagsabgeordnete
Dr. Christos Pantazis (SPD),
die Vizepräsidentin der IHK
Hannover Birgitt Witter-Wir-
sam und Prof. Dr. Andreas
Busch von der Georg-August-
Universität Göttingen.

Den thematischen Schwer-
punkt bilden unter anderem
folgende Fragen: Wie steht es
um die Werte und den Zu-
sammenhalt in der EU? Was
erwarten sich die Göttinger
von der Europawahl?

Nach einem einführenden
Gespräch zur Frage „Wohin
mit Europa?“ finden in zwei
Themenräumen offene Ge-
sprächs- und Fragerunden
zwischen dem Publikum und
den Podiumsgästen statt. ana

Anmeldung unter Tel. 030-
30 36 20 133, per E-Mail an in-
fo@europa-union.de oder über
das Onlineformular auf
www.eud-buergerdialoge.de.
Dort ist auch das Programm ab-
rufbar.

Die Festspiele vor Gericht
Ensemble für Bad Hersfeld an ungewöhnlichem Ort vorgestellt
VON KAI A. STRUTHOFF

Bad Hersfeld – Mit Franz Kaf-
kas Roman „Der Prozess“
werden am 5. Juli die 69. Bad
Hersfelder Festspiele eröff-
net. Passenderweise stellte In-
tendant Joern Hinkel am
Mittwoch seine Inszenierung
und das Ensemble im großen
Sitzungssaal des örtlichen
Amtsgerichts vor.

Hinkel versicherte vor zahl-
reichen Medienvertretern
von Presse, Funk und Fernse-
hen, dass seine Dramatisie-
rung des Kafka-Textes nicht
als Interpretationstheater,
sondern als Imaginations-
theater die Fantasie der Zu-
schauer anregen solle. Ronny
Miersch als Josef K. und Ma-
rinna Sägebrecht als Frau
Grubach spielen dabei tra-
gende Rollen. Mit dabei sind
hier auch Markus Majowski,
Thorsten Nindel, Thomas Ma-
ximilian Held, Corinna Pohl-
mann, Mathias Schlung und
Ingrid Steeger. Der ehemali-
ge „Klimbim-Star“ Steeger
soll das „Fräulein Montag“ im
Prozess spielen und mit eroti-
scher Ausstrahlung für Ver-
wirrung sorgen, ebenso wie
Hersfeld-Preisträgerin Pohl-
mann, die die Geliebte eines
Anwalts – „und all seiner

Klienten!“ – spielt, berichtete
Hinkel.

Von der Richterbank infor-
mierte Hinkel zudem über
das neue Musical „Funny
Girl“ mit Katharine Mehrling
in der Hauptrolle (Regie: Ste-
fan Huber) und die Urauffüh-
rung von „A Long Way
Down“ nach dem Roman von
Nick Hornby im Schloss Eich-
hof (Regie: Christian Nickel),
wo neben anderen Karsten
Speck zu sehen sein wird.

Als Kinderstück wird ab
dem 11. August „Emil und die
Detektive“ nach dem Buch
von Erich Kästner aufgeführt.

Die Musicalfassung wird
ebenfalls Joern Hinkel insze-
nieren. Darüber hinaus hat
der Intendant das der Stifts-
ruine benachbarte Museum
als neue Spielstätte entdeckt.
Hier findet ein Rahmenpro-
gramm mit Theater, Talk und
viel Musik statt. Komplettiert
wird der bis zum 1. Septem-
ber reichende Spielplan
durch die Wiederaufnahmen
der Komödie „Shakespeare in
Love“ mit den beiden Hers-
feldpreisträgern Natalja Jose-
lewitsch und Dennis Herr-
mann (Regie: Antoine Uitde-
haag) sowie dem Musical

„Hair“ in der Regie von Gil
Mehmert. Beide Inszenierun-
gen wurden 2018 gefeiert.

„Als grandiose Idee“ lobte
Amtsgerichtsdirektorin Mi-
chaela Kilian-Bock den Einfall
von Intendant Joern Hinkel,
erste Einzelheiten zum „Pro-
zess“ vor Gericht zu verkün-
den. Sie selbst spielte ihre
Rolle dabei so gut, dass Joern
Hinkel sie als „schon enga-
giert“ bezeichnete.
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Service: Den kompletten Spiel-
plan und Tickets gibt es unter
bad-hersfelder-festspiele.de. Ti-
cketservice: 06621/ 64 02 00.

Probesitzen in der Arrestzelle: Die „Prozess“-Schauspieler von links Thorsten Nindel,
Ronny Miersch und Markus Majowski mit dem Justizbeamten Udo Michaelis.
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Ingrid Steeger
spielt in „Der
Prozess“

» LOKALSPORT
VOLLEYBALL

Oberliga 2 Frauen NDS
SV Nienhagen - ASC Göttingen . . . . . . . . 3:0
SV Nienhagen - Bremen 1860 . . . . . . . . . 3:0
TG Münden - BTS Neustadt . . . . . . . . . . . 0:3

1. SV Nienhagen 16 44:14 39
2. ASC Göttingen 18 45:26 38
3. TG Münden 17 37:29 34
4. SG Karlshöfen/G. 16 36:23 31
5. GfL Hannover 17 37:31 28
6. BTS Neustadt 17 31:34 25
7. Bremen 1860 17 32:39 20
8. MTV Salzgitter 16 27:40 18
9. TSV Giesen 17 24:46 12

10. VG Delmenhorst-St. 17 14:45 7

Bezirksliga Männer
DJK Northeim III - 1. VC Pöhlde II . . . . . . 1:3

1. TG Münden 10 28:7 26
2. TSV Nesselröden 11 28:12 25
3. 1. VC Pöhlde II 11 26:19 21
4. ASC Göttingen IV 11 22:19 18
5. MTV Hedemünden 12 14:31 9
6. DJK Northeim III 11 11:26 8
7. SG Echte/Kalefeld II 10 10:25 7

Bezirksliga mJE, Gr. 2: Ahnatal/Calden - Eintr.
Baunatal II 0:5, Lohfelden/V. - Wilhelmshö-
he 0:5, Twistetal - TSV Korbach 0:5, Trendel-
burg - Staufenberg/Heiligenrode 0:5.
1. Staufenb./Heiligenr. 13 56:6 23:3
2. Lohfelden/V. 13 50:15 20:6
3. TSG Wilhelmshöhe 13 45:20 18:8
4. Eintr. Baunatal II 13 41:21 17:9
5. TSV Korbach 13 30:35 12:14
6. Trendelburg 13 20:45 8:18
7. Ahnatal/Calden 13 5:55 4:22
8. Twistetal 13 5:55 2:24

Bezirksliga wJE, Gr. 1 KS: Ahnatal/Calden -
Eintr. Baunatal 5:0, Zwehren/Kassel - Kül-
te 5:0, Dittersh./Waldau/Wollr. - Staufenb./
Heiligenrode 5:0, SVH Kassel - Ederberg-
land 5:0.
1. Ahnatal/Calden 13 60:5 24:2
2. Dittersh./Waldau/W. 13 56:6 23:3
3. Zwehren/Kassel 13 46:16 19:7
4. Külte 12 30:30 12:12
5. SVH Kassel 13 26:36 11:15
6. Ederbergland 12 11:46 5:19
7. Eintr. Baunatal 13 10:55 4:22
7. Staufenb./Heiligenr. 13 10:55 4:22

HANDBALL

So erreichen Sie die
Lokalsportredaktion:

Manuel Brandenstein
Telefon: 0 55 41 / 98 39 26
E-Mail: sportredaktion@hna.de

ges Spiel. Holger Wolf/Kevin
Apel und die Brüder Tulo-
witzki schafften das 2:1 Tho-
mas Heede, K. Apel, Tim Tulo-
witzki und Bernd Apel holten
die Siege zum 6:2. Aber aus-
gerechnet Holger Wolf, der
bei weitem erfolgreichste
Mielenhäuser, musste sein
Spiel abgeben. Er gewann
erst im zweiten Anlauf.
(Stand 7:3). Und dann gingen
sechs Spiele in Folge verlo-
ren, viermal im 5. Satz. Ein
schrecklicher Spielverlauf,

Denkwürdiges Mielenhäuser Spiel
TISCHTENNIS TTSV muss 7:3-Führung gegen Tabellendritten noch abgeben

wenn man so dicht vor dem
Punktgewinn ist. Und was es
noch schlimmer macht, die
scheinbar abgeschlagenen
Weender gewinnen gegen
den Tabellenzweiten Rhume
und haben bei zwei noch aus-
stehenden Spielen reelle
Chancen, Mielenhausen den
Relegationsplatz streitig zu
machen.

Punkte: Wolf/K. Apel, T. Tu-
lowitzki/S.Tulowitzki, Wolf,
Heede, K. Apel, T. Tulowitzki,
B. Apel. znm

Gäste die Initiative, und erst
beim Stande von 3:6 war es
noch einmal Thomas Zim-
mermann, der verkürzen
konnte. Die Punkte zum 4:8
waren nicht zu verhindern,
und auch wenn die Niederla-
ge nicht mehr abzuwenden
war, zeigte der glatte Erfolg
von Sven Wiesner zum 5:8,
dass auch er in guter Form ist.
Punkte: Zimmermann/Bre-
kerbaum, Zimmermann (2),
Fuchs, Wiesner..

TSV Nesselröden – TuS Sche-
dedörfer 9:5. Gerade einmal
15 Stunden nach dem letzten
Ballwechsel gegen Bovenden
wartete schon der Tabellen-
sechste. Vielleicht zu wenig
Zeit für die Schedener, um
sich von den Anstrengungen
des Vorabends zu erholen.
Den Doppeln merkte man es
nicht an, auch wenn Franke
durch Jan Grünewald ersetzt
werden musste. Fuchs/Sebas-
tian Schütz und Wiesner/Bre-
kerbaum markierten das 2:1.
Aber nun waren Zimmer-
mann und Fuchs nicht mehr
in der Lage, nachzulegen.
Schütz und Brekerbaum
konnten nur den Anschluss-
halten (4:5). Und wie schon
am Abend zuvor war es Wies-
ner, der den letzten Gegen-
punkt holte. Punkte: Fuchs/
Schütz, Wiesner/Breker-
baum, Schütz, Wiesner, Bre-
kerbaum.

Bezirksklasse
TTSV Mielenhausen – DJK

Krebeck 7:9. Ein denkwürdi-

Altkreis Münden – Nach sechs-
wöchiger Pause nahm Tisch-
tennis-Bezirksoberligist TuS
Schededörfer mit einem Dop-
pelspieltag wieder den Spiel-
betrieb auf. An einen Punkt-
gewinn gegen Tabellenführer
Bovenden II war nicht zu den-
ken, die Ergebnisse beim 5:9
ließen aber aufhorchen. Min-
destens genauso gut machten
es die Mielenhäuser in der Be-
zirksklasse. Sie verpassten ei-
ne Sensation nur ganz knapp.

Bezirksoberliga
TuS Schededörfer – Boven-

der SV II 5:9. Als Schlusslicht
gegen den Tabellenführer
nach drei Stunden ein sol-
ches Ergebnis erzielt zu ha-
ben, war eine außergewöhn-
liche Leistung? Und es hätte
noch besser laufen können.
Denn nach dem Viersatzer-
folg von Thomas Zimmer-

mann/Jörg Brekerbaum ver-
passten Sven Wiesner/Maxi-
milian Franke das 2:1 nur
ganz knapp (10:12 im 5. Satz).
Es folgte die große Überra-
schung durch Zimmermann
und Sebastian Fuchs, die die
04er mit 3:2 in Führung
brachten.

Danach aber ergriffen die

Thomas
Zimmermann

TuS
Schededörfer

Verpasste mit der Mielenhäuser Mannschaft eine Überra-
schung: Tim Tulowitzki. FOTO: PER SCHRÖTER

Klarer geht es
nicht: Jühnde
im Derby 7:0
Altkreis Münden – In der Tisch-
tennis-Kreisliga kamen Jühn-
de und Laubach II erwar-
tungsgemäß zu Siegen. Jühn-
de dominierte das Derby ge-
gen Speele klar.

TSV Jühnde – SG Speele/
Nienhagen 7:0. Beide spielten
in der gleichen Formation
wie im Hinspiel, in dem man
sich die Punkte geteilt hatte.
Nun aber gingen die Doppel
schon recht sicher (jeweils
3:1) an Henning Ramzweig/
Ralf Gerth und Bernd Röhlig/
Marcel Gerth. Und danach
wurde es nur noch für Ram-
zweig und R. Gerth knapp, als
sie die Verlängerung des 5.
Satzes brauchten. Punkte:
Ramzweig/R. Gerth, Röhlig/
M. Gerth, Ramzweig (2), Röh-
lig, M. Gerth, R. Gerth.

TTC II – TSV Werra Laubach II
4:7. Schon die Doppel waren
alles andere als Selbstläufer.
Nur Tom Lehmann/Johannes
Kühn, die mit 0:2-Satz gestar-
tet waren, setzten sich mit
11:9 im 5. Satz durch. Und als
dann Hendrik Hippchen, Leh-
mann, Christian Tasch und
Kühn auf 5:1 gestellt hatten
und man ein schnelles Ende
vor Augen hatte, musste sich
das TSV-Spitzentrio jeweils in
vier Sätzen beugen. Allein
Kühn behielt auch weiterhin
seine weiße Weste. Und
Hippchen/Tasch waren dann
auch nicht mehr in Gefahr.
Die Laubacher Punkte holten:
Hippchen/Tasch, Lehmann/
Kühn, Hippchen, Lehmann,
Tasch, Kühn (2). znm


